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POLIZEI� 110

FEUERWEHR/ALLE NOTFÄLLE� 112

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST  
(HAUSARZTVERTRETUNG)� 116 117

ZAHNÄRTLICHER NOTFALLDIENST

■■ Samstag, 07.06., Montag, 09.06.2025
	 Dr. Bryan Stewart Havlicek, Hauptstr. 29
	 Windsbach, Tel.Nr.: 09871 / 9999

■■ Samstag, 14.06., Sonntag, 15.06.2025
	 Dr. Manfred Zink, Kronacher Str. 1
	 Ansbach, Tel.Nr.: 0981 / 3694

APOTHEKENDIENST
Dienstbereitschaft außerhalb der üblichen Geschäftszeiten

■■ 04.06.2025	 Weinberg-Apotheke, Eichendorffstr. 1
	 	 	 	 	 Ansbach, Tel.: 0981 / 488800

■■ 05.06.2025	 Maximilians-Apotheke, Maximilianstr. 7
	 	 	 	 	 Ansbach, Tel.: 0981 / 2547

■■ 06.06.2025	 Anthemis Apotheke in der Draisstraße, Draisstr. 2
	 	 	 	 	 Ansbach, Tel.: 0981 / 9777778

■■ 07.06.2025	 Rangau-Apotheke, Rothenburger Str. 7
	 	 	 	 	 Großhabersdorf, Tel.: 09105 / 710

■■ 08.06.2025	 Medicon-Apotheke, Platenstr. 28
	 	 	 	 	 Ansbach, Tel.: 0981 / 2030

■■ 09.06.2025	 Medicon Apotheke, Friedrich-Ebert-Str. 24
	 	 	 	 	 Schwabach, Tel.: 09122 / 87330

■■ 10.06.2025	 Neue Apotheke Lichtenau, Ansbacher Straße 3a
	 	 	 	 	 Lichtenau, Tel.: 09827 / 2401225

■■ 11.06.2025	 Laurentius-Apotheke OHG, Johann-Flierl-Str. 35
	 	 	 	 	 Neuendettelsau, Tel.: 09874 / 67820

■■ 12.06.2025	 Rangau-Apotheke, Rothenburger Str. 7
	 	 	 	 	 Großhabersdorf, Tel.: 09105 / 710

■■ 13.06.2025	 Stadt-Apotheke, Hauptstr. 24
	 	 	 	 	 Windsbach, Tel.: 09871 / 372

■■ 14.06.2025	 Stilla-Apotheke, Marktplatz 17
	 	 	 	 	 Abenberg, Tel.: 09178 / 98990

■■ 15.06.2025	 Löhe-Apotheke, Bahnhofstr. 7
	 	 	 	 	 Neuendettelsau, Tel.: 09874 / 68200

■■ 16.06.2025	 Sonnen-Apotheke, Untere Bahnhofstr. 8
	 	 	 	 	 Roßtal, Tel.: 09127 / 8403

■■ 17.06.2025	 Markt-Apotheke, Marktplatz 5
	 	 	 	 	 Dietenhofen, Tel.: 09824 / 91177

ELEKTRIZITÄTS- UND WASSERWERK
Für Notfälle sind die Gemeindewerke für die Strom-, Wasser- und 
Gasversorgung unter Tel.: 0172-8115020 sowie die Kläranlage un-
ter Tel.: 0179-1176244 erreichbar.

ENERGIE NETZ GMBH
Zentrale Störungsannahme - Strom: 0800 234-2500

NOTRUFNUMMER RECKENBERG-GRUPPE
Während der allgemeinen Dienstzeit: 09831/6781-0. 
Nach Dienstschluss und an Sonn- und Feiertagen:  0172/8102334 

ÖFFNUNGSZEITEN

IM NOTFALL

Rathaus
Telefon 09874/502-0
Montag – Freitag� 08:00 – 12:00 Uhr
Montag� 14:00 – 18:00 Uhr
Zusätzlich:
Dienstag – Donnerstag� 14:00 – 16:00 Uhr nur mit Termin!

Gemeindebücherei
Montag – Freitag� 10:00 – 12:00 Uhr
Montag� 15:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch� 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag� 14:00 – 17:00 Uhr

Freizeitbad Novamare 
Montag – Freitag� 15:00 – 22:00 Uhr
(in den bayerischen Ferien bereits ab 13:00 Uhr)
Samstag, Sonntag� 10:30 – 18:00 Uhr

Bahnhof Neuendettelsau 
Bahnhofstr. 38
Telefon 09874/42 36
Montag – Mittwoch� 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag, Freitag� 13:00 – 17:00 Uhr

Abfallwirtschaft:
Wertstoffhof
Sommeröffnungszeiten 01. April bis 31. Oktober
Mittwoch� 13:30 – 17:00 Uhr
Samstag� 09:00 – 13:00 Uhr

Das Abfall-ABC im Abfallratgeber 2025 des Landratsamts Ans-
bach gibt detailliert Auskunft, welche Arten von Müll auf welchem 
Wege entsorgt werden können. Sie finden den Abfallratgeber 
auch online unter www.landkreis-ansbach.de/Bürgerservice/Ab-
fall/Abfallratgeber.

Abfuhrtermine in Neuendettelsau und seinen Ortsteilen
Grüne Tonne:					    Gelber Sack:
Mittwoch, 18. Juni	 		  Dienstag, 17. Juni
Biotonne:						     Restmüll:
Mittwoch, 18. Juni	 		  Donnerstag, 12. Juni

Öffnungszeiten Bauschuttdeponie Meyer
Montag - Donnerstag� 7:00 Uhr - 16:30 Uhr
Freitag� 7:00 Uhr - 14:30 Uhr
Infos unter www.meyer-recycling-bauschutt.de

Herausgeber: Gemeindeverwaltung 
Neuendettelsau

Verantwortlich für den  
redaktionellen Teil:
1. BGM Christoph Schmoll,  
Gemeindeverwaltung -  
sowie für alle Artikel ohne  
Namenszeichen,  
Tel.: 09874-502-117,  
E-mail: 
amtsblatt@neuendettelsau.eu

Anzeigenannahme  
und -verwaltung:
Werbeagentur Habewind,  
Neuses 74, 91575 Windsbach,  
Tel. 09871-7062520,  
E-mail: amtsblatt@habewind.de, 
Internet: www.habewind.de

Druck: PuK Krämmer GmbH,  
Nürnberger Str. 47,  
91244 Reichenschwand

Für Satz- und Druckfehler kann kei-
ne Haftung übernommen werden.

IMPRESSUM 

Terminbuchung online
Keine Lust zu warten? Für Rathausbesuche, 
die etwas Zeit in Anspruch nehmen können, 
bietet die Gemeindeverwaltung die Termin-
buchung an. Besucher mit reserviertem Ter-
min haben immer Vorrang:
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Ein Fest – viele helfende Hände
Ein	solches	Fest	gelingt	nur	durch	das	Engagement	vieler.	Deshalb	
das	Kernfranken-Festteam	an	dieser	Stelle	ganz	herzlich	Danke	sa-
gen:
•	 den	Anwohner*innen	 rund	ums	 Festgelände	 für	Geduld	und	

Verständnis,
•	 dem	BRK	und	der	Feuerwehren	für	die	Sicherung	des	Festge-

ländes	und	die	Bereitschaft,	jederzeit	helfend	einzugreifen,
•	 dem	Sicherheitsdienst	für	die	stete	unauffällige	und	hilfsberei-

te	Präsenz,
•	 den	Gemeindewerken	Neuendettelsau	 für	Technik	 und	 Infra-

struktur,
•	 den	Bauhöfen	 aller	Allianzgemeinden	 für	 zuverlässigen	Auf-/

Abbau	und	Transport,
•	 Hausmeisterin	Rebecca	Barts	für	ihren	Einsatz	rund	um	die	Uhr,
•	 allen	 Aktiven,	 Mitwirkenden	 und	Vereinsmitgliedern,	 die	mit	

Ideen,	Zeit	und	Ausdauer	zum	Gelingen	beigetragen	haben	–	
besonders	den	Musikgruppen,	die	auch	während	der	Regen-
phasen	tapfer	weiterspielten,

•	 Schorsch	Moll,	 der	mit	 seiner	 gewohnt	 charmanten	 und	 hu-
morvollen	Moderation	durch	das	Programm	geführt	hat	–	herz-
lich,	kompetent	und	unterhaltsam,

•	 an	die	Organisatoren	der	Gewerbeschau	in	Bechhofen	für	die	
tolle	 Zusammenarbeit.	 Dank	 der	 hervorragend	 organisierten	
Shuttleverbindung	konnten	viele	Gäste	beide	Veranstaltungen	
besuchen,

•	 unseren	Sponsoren	für	die	finanzielle	und	materielle	Unterstüt-
zung	des	Fests

•	 den	Besucherinnen	und	Besucher,	die	mit	Regenjacken,	Schir-
men	und	der	Haltung	„Es	gibt	kein	schlechtes	Wetter	–	wir	fei-
ern	trotzdem!“	das	Fest	unterstützt	und	es	zu	einem	tollen	Er-
lebnis	gemacht	haben

…und	überhaupt	allen,	die	beteiligt	waren,	sich	eingebracht	und	
geholfen	haben!

Ein	ganz besonderes Dankeschön	geht	an	Janet Lehmann	von	
der	 Gemeinde	 Neuendettelsau.	 Ohne	 ihren	 unermüdlichen	 Ein-
satz,	 ihre	 Übersicht,	 ihr	 Organisationstalent	 und	 ihre	 Fähigkeit,	
zahllose	Fäden	gleichzeitig	in	der	Hand	zu	halten,	hätte	dieses	Fest	
nie	stattfinden	können.	Sie	war	die	treibende	Kraft	hinter	den	Ku-
lissen	–	die	Frau,	die	wusste,	wer	wann	wo	gebraucht	wird,	an	alles	
dachte	und	 an	 scheinbar	 jedem	Ort	gleichzeitig	war.	 Chapeau	–	
und	Danke,	Janet!
		Das	Kernfrankenfest	hat	gezeigt,	wie	viel	Nähe,	Herz	und	Engage-
ment	 in	unserer	Region	steckt.	 Im	Kleinen	 funktioniert	Miteinan-
der	ganz	hervorragend	–	dann	klappt	es	auch	 im	Großen!	Es	hat	
uns	 Kernfranken-Gemeinden	 näher	 zusammengebracht	 und	 ist	
vielleicht	sogar	der	Grundstein	für	ein	noch	engeres,	herzlicheres	
Miteinander	in	der	Zukunft.

Kernfranken feiert – Miteinander. Gemeinsam.
Manchmal	braucht	es	keinen	besonderen	Anlass	–	nur	den	Wunsch,	
gemeinsam	zu	feiern.	Acht	Kommunen,	ein	Gedanke:	Statt	wie	ge-
wohnt	auf	Verwaltungsebene	zu	planen	und	zu	tagen,	wollten	die	
Gemeinden	der	Allianz	Kernfranken	diesmal	einfach	das	Miteinan-
der	feiern	–	mit	einem	Fest	für	alle.
Bereits	2018	 fand	das	erste	Kernfrankenfest	 in	Windsbach	statt	–	
ein	voller	Erfolg.	Umso	größer	war	die	Vorfreude	auf	eine	Neuauf-
lage.	Doch	pandemiebedingt	musste	diese	mehrfach	verschoben	
werden.	2025	war	es	nun	endlich	soweit:	Am	ersten	Maiwochenen-
de	fand	das	zweite	Kernfrankenfest	in	Neuendettelsau	statt.	Mona-
telang	wurde	geplant,	organisiert	und	koordiniert.	Die	acht	Kern-
franken-Kommunen	stemmten	die	Vorbereitungen	mit	vereinten	
Kräften.	Bürgermeister,	Geschäftsleitungen,	Sachbearbeiter/innen,	
Mitarbeitende	 der	 Bauhöfe	 –	 alle	 zogen	 an	 einem	 Strang.	 Auch	
zahlreiche	 örtliche	 Vereine	 machten	 mit	 und	 lebten	 das	 Motto	
„Miteinander.	 Gemeinsam“,	 indem	 sie	 sich	mit	Vereinen	 aus	 den	
Nachbargemeinden	zusammentaten	und	gemeinsam	Stände	auf	
dem	Fest	betrieben.	Neben	kulinarischen	Angeboten	und	Informa-
tionsständen	wartete	das	Fest	mit	einem	bunten	Programm	auf:	
Direktvermarkter,	 Kunsthandwerker,	 Sportgruppen,	 Musik-	 und	
Tanzgruppen,	Feuerwehren	aus	der	gesamten	Region	trugen	mit	
ihren	Beiträgen	dazu	bei,	das	Fest	in	ein	vielseitiges	Erlebnis	für	alle	
Generationen	zu	verwandeln.

Dem Regen getrotzt
Bereits	eine	Woche	vor	dem	ersten	Maiwochenende	begannen	die	
Aufbauarbeiten	auf	dem	Gelände	rund	um	das	Sportzentrum	an	
der	Haager	 Straße:	 Strom-	und	Wasserleitungen	wurden	 verlegt,	
Verkaufsbuden	 aufgebaut	 und	 eine	 große	 Bühne	 errichtet.	 Alles	
war	bereit	–	die	Vorfreude	spürbar.
Doch	pünktlich	 zur	 offiziellen	 Eröffnung	durch	 Sachsens	Bürger-
meister	 Bernd	 Meyer,	 Vorsitzender	 der	 Allianz	 Kernfranken,	 am	
Samstagmorgen,	setzte	ein	heftiger	Wolkenbruch	ein.	Der	Festplatz	
verwandelte	sich	in	kürzester	Zeit	in	eine	nasse	Herausforderung.	
Das	 wichtigste	 Utensil	 sollte	 an	 diesem	 Tag	 der	Wasserschieber	
sein,	um	Tische	und	Bänke	vom	Regen	befreien	–	dankenswerter-
weise	bereitgestellt	von	der	Feuerwehr	Neuendettelsau.	Doch	der	
Regen	konnte	die	Stimmung	nicht	trüben.	Neben	den	Bürgermeis-
tern	aller	Kernfranken-Kommunen	waren	auch	Landrat	Dr.	Jürgen	
Ludwig	und	Markus	Dohrer	 vom	Amt	 für	 Ländliche	Entwicklung	
zum	 Auftakt	 des	 Festes	 erschienen	 und	 ließen	 sich	 vom	Wetter	
nicht	abschrecken.

Kunterbuntes Programm
Wann	immer	es	aufklarte,	füllte	sich	der	Platz:	Am	Samstag	wie	am	
Sonntag	kamen	zahlreiche	Besucherinnen	und	Besucher,	um	das	
vielfältige	Angebot	zu	genießen.	Spielangebote	der	Kommunalen	
Jugendarbeit,	 Ponyreiten	 und	 spannende	Aktionen	 in	 der	„Blau-
lichtzone“	der	Rettungskräfte	am	Feuerwehrhaus	zogen	viele	Kin-
der	an.	Sportliche	Mitmachaktionen,	Vorführungen	der	TSC-Turner	
Neuendettelsau	 und	des	TV	Heilsbronn,	 regionale	 Produkte	 und	
ein	abwechslungsreiches	Bühnenprogramm	sorgten	für	beste	Un-
terhaltung.	Für	Staunen	und	Lachen	sorgte	das	Duo	„Spaßkoffer“	–	
auf	der	Bühne,	als	Stelzenläufer	und	„Tanzbär“	mitten	im	Publikum.
Musikalisch	begleiteten	Blaskapellen,	Musik-	und	Tanzgruppen	aus	
der	 Region	 das	Wochenende.	 Schorsch	Moll	 führte	mit	 viel	Witz	
und	Herzlichkeit	durch	das	Programm.	Ein	Highlight	am	Samstag-
abend	sollte	die	Feuershow	vom	Duo	Spaßkoffer	werden	–	doch	
ein	Gewitter	zog	auf.	Die	„Bressdli“	mussten	ihr	Programm	abbre-
chen,	Stände	wurden	rasch	abgebaut,	Besucher*innen	in	die	Drei-
fachturnhalle	geleitet.	Dort	entstand	spontan	ein	beeindruckendes	
Ersatzprogramm:	 Stefan	 Eichbauer	 und	 Lukas	 Aue	 begeisterten	
mit	einer	LED-Show,	begleitet	von	einer	Schwarzlicht-Einlage	der	
TSC-Turnjugend.	 Improvisiert	–	und	dennoch	stimmungsvoll	und	
wunderschön	anzuschauen.
Trotz	 Regenschauer	 und	 Wetterkapriolen	 war	 das	 zweite	 Kern-
frankenfest	ein	voller	Erfolg	–	ein	Fest	für	alle	Sinne,	getragen	vom	
Engagement	vieler	Helferinnen	und	Helfer,	dem	Miteinander	der	
Kommunen	und	dem	Herzblut	aller	Beteiligten.
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Bürgermeistersprechstunde

Sprechstunde des Bürgermeisters
1.	 Bürgermeister	 Christoph	
Schmoll	steht	Ihnen	einmal	im	
Monat	 in	 einer	 persönlichen	
Sprechstunde	 zur	 Verfügung.	
Die	 nächste	 Sprechstunde	 fin-
det	 statt	am	Samstag,	14.	 Juni	
zwischen	09:30	und	11:00	Uhr	
im	 Bürgermeisterzimmer	 im	
Rathaus.	Bitte	melden	Sie	Ihren	
Besuch	vorher	im	Vorzimmer	unter	der	Nummer	502-114	an.

 Amtliche Bekanntmachungen 

Bericht aus der Sitzung

Gemeinde Neuendettelsau

Entwicklung eines kommunalen Seniorenkonzeptes - 
Bürgerbefragung 60+ startet im Juni

Immer	 mehr	 Menschen	 errei-
chen	 bei	 guter	 Gesundheit	 ein	
hohes	Lebensalter.	Erwartungen	
und	 Be	dürf	nisse	 ändern	 sich	
jedoch	 im	 Laufe	 des	 Lebens.	
Wichtige	 Voraussetzungen	 für	
ein	möglichst	 selbst	be	stimm	tes	
Älterwerden	 sind	Angebote	 zur	
Förderung	der	Aktivität	und	Freizeitgestaltung,	aber	auch	Versor-
gungsangebote	im	Wohnumfeld	mit	Hilfen	und	Unterstützung	im	
Bedarfs	fall.
Die	Gemeinde	Neuendettelsau	hat	sich	zum	Ziel	gesetzt,	 für	alle	
Altersklassen	ein	attraktiver	Wohnort	zu	sein.	Um	auch	künftig	ein	
gutes	 (Versorgungs-)Angebot	 für	 älter	 werdende	Menschen	 be-
reitstellen	zu	können,	wurde	in	Zusammenarbeit	mit	der	Arbeits-
gruppe	für	Sozialplanung	und	Altersforschung	(AfA)	ein	Fragebo-
gen	 entwickelt,	mit	 dem	 die	 Lebens-	 und	Wohnsituation	 älterer	
und	älter	werdender	Menschen	untersucht	und	deren	Vorstellun-
gen,	Bedürfnisse	und	Wünsche	erfasst	werden.

Mit	 den	 Ergebnissen	 dieser	 freiwilligen	 und	 anonymen	 Abfrage	
kann	 die	 Gemeinde	 auf	 künftige	 Planungen	 seniorengerechter	
Angebote	wie	 z.B.	 barrierefreien	Wohnraum,	 angepasste	 Dienst-
leistungen,	Freizeitangebote,	Hilfen	und	Unterstützungsmöglich-
keiten	eingehen.	Bitte	unterstützen	Sie	die	Befragung	und	nehmen	
die	Chance	war,	unser	Gemeindeleben	mitzugestalten	und	weiter	
zu	entwickeln.

In	den	nächsten	Wochen	erhalten	dazu	alle	Personen	ab	60	Jahren	
mit	Hauptwohnsitz	in	Neuendettelsau	und	Ortsteile	einen	Frage-
bogen.	Der	Fragebogen	kann	in	Papierform	oder	online	ausgefüllt	
werden.	Die	Auswertung	und	 fachliche	Beratung	übernimmt	die	
Arbeitsgruppe	für	Sozialplanung	und	Altersforschung	GmbH	(AfA) 
aus	München.	Die	AfA	wird	durch	das	Bayer.	Staatsministerium	für	
Gesundheit	und	Pflege	unterstützt.

Alle	weiteren	Details	erfahren	die	Beteiligten	Personen	in	einem	In-
fobrief	bzw.	zu	gegebener	Zeit	auf	der	Homepage	der	Gemeinde.

Die	Gemeinde	und	der	 Seniorenbeirat	bitten	um	zahlreiche	Teil-
nahme.	 Je	mehr	Rückmeldungen	eingehen,	desto	 aussagekräfti-
ger	 ist	das	Ergebnis	auf	dessen	Grundlage	die	weiteren	Entwick-
lungen	vorangetrieben	werden.

Sitzungsdatum:	Montag,	12.05.2025

Nachberufung eines Mitglieds in den Seniorenbeirat
Als	Nachrücker	 für	die	 verstorbene	 Frau	 Edeltraut	Merker	wurde	
von	der	Arbeiterwohlfahrt	Herr	Günter	Rabenstein	vorgeschlagen.	
Herr	 Rabenstein	 hat	 seine	 schriftliche	 Einverständniserklärung	
hierzu	 erteilt	 und	wurde	 vom	Gremium	 einstimmig	 als	Mitglied	
des	Seniorenbeirates	bestätigt.

Rechtsaufsichtliche Genehmigung des Haushalts- und Wirt-
schaftsplans 2025
Die	Anfang	April	beschlossene	Haushaltssatzung	für	2025	wurde	
mit	dem	Haushaltsplan	und	dem	Wirtschaftsplan	der	Gemeinde-
werke	 dem	 Landratsamt	 Ansbach	 zur	 rechtsaufsichtlichen	 Stel-
lungnahme	 vorgelegt.	 Das	 Landratsamt	 Ansbach	 hat	 gegen	 die	
Haushaltssatzung	für	das	Haushaltsjahr	2025	keine	Einwände	vor-
getragen.	Die	Haushaltssatzung	wurde	im	Amts-	und	Mitteilungs-
blatt	Nr.	10	veröffentlicht,	das	am	21.	Mai	2025	erschienen	ist.

STADTRADELN vom 23.06. - 13.07.2025
Die	 Gemeinde	 Neuendettelsau	 ist	 wieder	 dabei!	 Die	 Aktion	 fin-
det	 in	diesem	Jahr	nach	den	Pfingstferien	 statt.	Auf	mehrfachen	
Wunsch	möchten	wir	unseren	Schulen	auch	eine	gute	Möglichkeit	
geben,	sich	am	Schulradeln	zu	beteiligen.
Wer	kann	mitmachen?
Egal,	 ob	 Gelegenheitsradler,	 Sportradler,	 Pendler,	 Genussradler	
oder	 Grundsätzlich-immer-Radler	 und	 Radlerinnen.	 Sie	 alle	 sind	
herzlich	 eingeladen	 mitzumachen!!	 Alle,	 die	 in	 Neuendettelsau	
wohnen,	 arbeiten,	 vor	 Ort	 in	 einem	Verein	 tätig	 sind	 oder	 eine	
(Hoch)Schule	besuchen	können	dabei	sein.
Einfach registrieren unter stadtradeln.de/neuendettelsau.	 Ei-
nem	vorhandenen	Team	beitreten	oder	ein	eigenes	Team	gründen.	
Nur	“Teamlos”	radeln	geht	nicht,	denn	Klimaschutz	und	Radförde-
rung	sind	Teamarbeit	–	aber	schon	zwei	Personen	sind	ein	Team!

STADTRADELN im Landkreis Ansbach vom 22. Mai bis 11. Juni
Die	Gemeinde	Neuendettelsau	beteiligt	 sich	 als	Team	des	 Land-
kreises!	 Nachdem	wir	 heuer	 später	 am	Wettbewerb	 teilnehmen,	
können	wir	Neuendettelsauer	Radlerinnen	und	Radler	vorher	un-
seren	Landkreis	unterstützen.	Einfach	mitmachen	und	anmelden,	
unter	www.stadtradeln.de/landkreis-ansbach
Hier	bitte	beachten:
Teilnehmende	aus	Neuendettelsau,	die	erst	beim	Landkreis-STADT-
RADELN	und	danach	beim	Stadtradeln	Neuendettelsau,	benötigen	
zwei	Accounts!	Dieser	 kann	 jedoch	über	dieselbe	E-Mail-Adresse	
laufen.	Bei	der	 zweiten	Registrierung	muss	zusätzliche	ein	 selbst	
gewählter	Benutzername	angegeben	werden.

Sitzungstermine des Gemeinderats
Der	öffentliche	Teil	der	Gemeinderatssitzungen	 (jeweils	19.00	
Uhr	im	Sitzungssaal/Rathaus)	kann	besucht	werden:

•	 23.	Juni
•	 28.	Juli

Termine Digital-Sprech-
stunden

Die	nächsten	„Digitalen	Sprechstunden“	finden	statt	am:

•	 Mittwoch,	04.	Juni	(18	-	20	Uhr)	im	Bürgertreff
•	 Freitag,	13.	Juni	(14	-	16	Uhr)	im	Rathaus
•	 Mittwoch,	18.	Juni	(18	-	20	Uhr)	im	Bürgertreff
•	 Freitag,	27.	Juni	(14	-	16	Uhr)	im	Rathaus
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25 Jahre im Dienst der 
Gemeinde
Am	1.	Mai	2000	kam	Frank	Mayer	
zur	Gemeinde	und	verstärkt	seit-
her	 das	 Team	 des	 Bauhofs.	 Als	
gelernter	Forstwirt	ist	er	dort	vor	
allem	für	die	Pflege	der	Grünan-
lagen	 zuständig.	Wo	 es	wächst,	
blüht	 oder	 wuchert,	 ist	 er	 zur	
Stelle	–	sei	es	mit	Mäher,	Rechen	
oder	auch	mal	mit	dem	Wasser-
tank,	 wenn	 der	 Regen	 wieder	
auf	sich	warten	lässt.	Außerdem	
packt	er	überall	dort	mit	an,	wo	
der	 Bauhof	 gerade	 gebraucht	
wird.	 Für	 25	 Jahre	 verlässliche	
Arbeit	 bedankte	 sich	 1.	 Bürger-
meister	Christoph	Schmoll	herz-
lich	 bei	 Frank	Mayer.	 Die	 Kolle-
ginnen	und	Kollegen	gratulieren	
ebenfalls	 und	 wünschen	 ihm	
weiterhin	alles	Gute!

Staatliches Bauamt bittet Landwirte um Unterstützung
Das	 Staatliche	 Bauamt	 Ans-
bach	 informiert	 über	 laufende	
Maßnahmen	 zur	 ökologischen	
Aufwertung	von	Straßenbegleit-
flächen.	 Ziel	 ist	 es,	 den	 Biotop-
verbund	 zu	 stärken	 und	die	Ar-
tenvielfalt	nachhaltig	zu	fördern	
–	 im	 Sinne	 des	 Ministerratsbe-
schlusses	 zum	„Erhalt	der	 Insek-
tenvielfalt“	und	des	erfolgreichen	Volksbegehrens	„Rettet	die	Bie-
nen“.	 In	Zusammenarbeit	mit	dem	Bayerischen	Staatsministerium	
für	Umwelt	und	Verbraucherschutz	 sowie	dem	Staatsministerium	
für	Wohnen,	Bau	und	Verkehr	wurde	ein	Aktionsprogramm	entwi-
ckelt.

Ein	wesentlicher	Bestandteil:	Die	naturnahe	Pflege	von	Wiesen	und	
Grünstreifen	entlang	von	Bundes-	und	Staatsstraßen.	Die	Flächen	
werden	 in	 zwei	 Kategorien	 unterteilt:	„Auswahlflächen“,	 die	 auf-
grund	ihrer	Lage	und	Beschaffenheit	besonders	gut	für	eine	ökolo-
gische	Aufwertung	geeignet	sind,	und	„Normalflächen“,	die	weiter-
hin	extensiv	gepflegt	werden.	Bereits	in	den	Jahren	2023	und	2024	
wurden	die	Auswahlflächen	durch	orangefarbene	Pflöcke	sichtbar	
gemacht.	Viele	dieser	 Flächen	wurden	 in	der	Vergangenheit	 von	
angrenzenden	 Landwirten	 mitbewirtschaftet	 –	 sei	 es	 als	 Acker	
oder	Grünland.	Diese	Bereiche	sollen	nun	gezielt	als	Lebensraum	
für	Flora	und	Fauna	entwickelt	werden.	Um	die	staatlichen	Flächen	
klar	von	privater	Nutzung	abzugrenzen,	markieren	Mitarbeiter	des	
Bauamts	derzeit	die	Grenzsteine	mit	roten	Holzpflöcken.

Wichtige Bitte an die Landwirtschaft

Das	Bauamt	bittet	die	Landwirte,	die	markierten	Grenzen	zu	res-
pektieren	und	die	Bewirtschaftung	dieser	staatlichen	Auswahlflä-
chen	einzustellen.	Sollten	einzelne	Flächen	derzeit	noch	ackerbau-
lich	genutzt	werden,	 sollte	die	Ernte	bis	 spätestens	Ende	August	
2025	abgeschlossen	sein.	Im	Herbst	(September/	Oktober)	erfolgt	
dort	die	Ansaat	mit	einer	artenreichen	Blühwiesenmischung.	Mit	

diesen	Maßnahmen	möchte	das	 Staatliche	Bauamt	Ansbach	ge-
meinsam	mit	der	Landwirtschaft	einen	wichtigen	Beitrag	zur	Erhal-
tung	der	Insektenvielfalt	und	zur	Umsetzung	des	Volksbegehrens	
„Rettet	die	Bienen“	leisten.

Mehr	 biologische	Vielfalt	 bedeutet	 oft	 auch:	mehr	Unordnung	 –	
aber	mit	System	und	Nutzen	für	Natur	und	Mensch.

Text/Bild: Staatliches Bauamt Ansbach

Erster Fahrrad-Workshop für arabischsprechende 
Mitbürger
Am	Samstag,	17.	Mai	2025	war	es	soweit:	Der	erste	Fahrrad-Work-
shop	für	unsere	arabischsprechenden	Mitbürger	ging	an	den	Start.	
Manfred	 Birke	 hatte	 auf	 seinem	Grundstück	 in	 der	 Heilsbronner	
Straße	alles	vorbereitet,	als	um	10.00	Uhr	die	ersten	Interessierten	
eintrudelten.	Bei	herrlichem	Sonnenschein	konnte	die	 lehrreiche	
Stunde,	 die	 sich	 um	 das	 Flicken	 eines	 Fahrradschlauches	 dreh-
te,	beginnen.	Es	waren	neun	Personen	da,	acht	aus	der	Gemein-
schaftsunterkunft	 in	 der	 Johann-Flierl-Straße	 und	 eine	 aus	 der	
Gemeinschaftsunterkunft	 in	 der	 Heilsbronner	 Straße.	 Außerdem	
ermöglichte	ein	arabischsprechender	Übersetzer,	dass	alle	Teilneh-
mer	gut	verstehen	konnten,	was	ihnen	erklärt	wurde.

Manfred	Birke	erklärte	die	einzelnen	Schritte	systematisch	für	Fahr-
räder	aller	Art	(Ketten-	bzw.	Nabenschaltung,	Felgen-	bzw.	Hydrau-
lik-Bremsen)	 sowohl	 für	 Vorder-	 als	 auch	 Hinterrad.	 Auch	 zeigte	
und	benannte	er	die	für	den	Räderausbau	notwendigen	Werkzeu-
ge	 und	 die	 verschiedenen	 Ventil-Arten.	 So	 wurde	 im	Workshop	
gemeinsam	nach	Löchern	 in	Schläuchen	gesucht,	die	Stellen	ge-
reinigt,	getrocknet,	aufgeraut	und	Vulkanisierlösung	aufgebracht,	
auf	 welche	 im	 letzten	 Schritt	 abdichtende	 Flicken	 aufgedrückt	
wurden.

Zu	 der	 sehr	 spannenden	 Unterrichtsstunde	 hatte	Manfred	 Birke	
eine	 bebilderte	 Anleitung	 in	 deutscher	 und	 arabischer	 Sprache	
vorbereitet.	Auch	ein	Erklärvideo	hatte	er	erstellt,	welches	über	ei-
nen	QR-Code	abrufbar	und	auf	dem	Handy	abspielbar	ist.	Nach	der	
Reparatur	und	erfolgreichen	Probefahrt	des	reparierten	Fahrrades	
folgte	der	gemütliche	Teil	des	Workshops.	Alle	Beteiligten	 ließen	
sich	auf	den	vorbereiteten	Bierzeltgarnituren	nieder,	um	selbstge-
backene	Kuchen	und	Tee	zu	genießen.

Der	erste	Fahrrad-Workshop	bildete	den	Auftakt	einer	kleinen	Serie	
von	Workshops,	bei	denen	nach	und	nach	alle	Teile	eines	Fahrrades	
repariert	werden	sollen.	Der	nächste	Workshop	ist	bereits	für	Ende	
Juni	angedacht.	Außerdem	bietet	Manfred	Birke	immer	samstags	
um	10.00	Uhr	eine	Fahrrad-Sprechstunde	an,	in	der	unsere	auslän-
dischen	Mitbürger	 ihre	Fahrräder	 zur	Reparatur	bringen	können.	
Dieser	Service	ist	kostenlos.	Nur	Ersatzteile	müssen,	sofern	sie	nicht	
in	der	gut	ausgestatteten	Werkstatt	von	Manfred	Birke	vorhanden	
sind,	bezahlt	werden.

Text/Bild: Susanne Wittmann

Redaktionsschluss Amtsblatt
Berichte	 und	 Ankündigungen	 für	 die	 nächste	 Amtsblattaus-
gabe	 schicken	 Sie	 bitte	 bis	 spätestens Dienstag, 10. Juni, 
12:00 Uhr,	an	amtsblatt@neuendettelsau.eu.	Achtung!	Spä-
ter	eingereichte	Beiträge	können	nicht berücksichtigt	werden!	
Kostenpflichtige	Anzeigen	 fürs	Amtsblatt	 richten	 Sie	 bitte	 an	
amtsblatt@habewind.de.

Amtsblatt Neuendettelsau

Auflage: 3.800; erscheint 14-täglich

info@habewind.de

amtsblatt@habewind.de
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Verkehr

Hermann-von-Bezzel-Straße halbseitig gesperrt
Wegen	dem	Breitbandausbau	ist	absofort	bis	13.06.2025,	die	Her-
mann-von-Bezzel-Straße	halbseitig	auf	Höhe	von	Anwesen	Nr.1	für	
den	Verkehr	gesperrt.

Ebenfalls	von	der	Sperrung	betroffen	ist	der	Gehweg.	Es	wird	ein	
Notweg	für	Fußgänger	eingerichtet.

Seniorenbeirat

Rückblick: Muttertagsbasteln am 10.05.2025
Am	Samstag, den 10. Mai 2025,	wurde	es	kreativ	und	liebevoll:	
Sieben Kinder	haben	gemeinsam	mit	Chiara	kleine	Geschenke	für	
ihre	Mamas	gestaltet	–	und	das	mit	viel	Freude,	Geduld	und	einer	
großen	Portion	Fantasie.

Jedes	Kind	konnte	zwei Bilderrahmen und ein Teelichtglas	indi-
viduell	verschönern.	Mit	der	Serviettentechnik	entstanden	dabei	
bunte,	einzigartige	Kunstwerke	–	perfekt	als	persönliche	Mutter-
tagsüberraschung.

Die	 Bastelrunde	 war	 nicht	 nur	 eine	 schöne	 Gelegenheit,	 etwas	
Selbstgemachtes	 zu	verschenken,	 sondern	auch	ein	entspannter	
Nachmittag	in	gemütlicher	Atmosphäre.

Ein	 herzliches	 Dankeschön	 an	 Chiara	 für	 die	 kreative	 Anleitung	
und	an	alle	Kinder	für	 ihr	Engagement	–	die	Mamas	durften	sich	
auf	wirklich	besondere	Geschenke	freuen!

Gemeinsam schmeckt's besser - Mittagstisch für 
Senioren
Der	 nächste	Mittagstisch	 findet	 am	Freitag, 13. Juni um 12 
Uhr im	Bürgertreff	(Passage,	Heilsbronner	Str.	2)	statt.

Wir bieten an:

Essen	1:	Gebackener	Fisch	mit	Kartoffelsalat	und	Remouladen-
sauce

Essen	2:	Gebratene	Maultaschen	und	Kartoffelsalat

Jedes	Essen	kostet	7,50	€.

Verbindliche Anmeldung	 bitte	 bis	 spätestens	 Montag, 09. 
Juni, um 12:00 Uhr	an	den	bekannten	Kontaktstellen.	Formu-
lare	zur	dazu	liegen	u.a.	im	Rathaus	und	im	Bürgertreff	aus.

Es ist was los in der KOKIJA
Öffnungszeiten „Offener Treff“ im JuZ

Montag,	Mittwoch,	Donnerstag

14.00	-	18.00	Uhr

Dienstag	14.00	-	17.00	Uhr	und

18.00	-	21.00	Uhr

Samstag	18.00	-	21.00	Uhr

Ihr	findet	uns	auf	Instagram	(QR-Code)	-	und	auf	der	Homepage	
kokija-nau.eu!

Infos zur Nutzung der Dirt-Bike-Strecke
Unsere	Dirt-Bike-Strecke	steht	allen	begeisterten	Fahrer*innen	
offen,	die	Lust	auf	sportliche	Action	und	Fahrspaß	im	Gelände	
haben.	Damit	das	Miteinander	auf	der	Strecke	sicher	und	 res-
pektvoll	bleibt,	bitten	wir	euch,	folgende	Hinweise	zu	beachten:

1. Nutzung auf eigene Gefahr

Die	Strecke	darf	nur	auf	eigene	Verantwortung	befahren	wer-
den.	Bitte	achtet	auf	eure	eigene	Sicherheit	und	die	der	ande-
ren.

2. Schutzkleidung ist Pflicht

Ein	Helm	ist	immer	zu	tragen	–	ohne	Ausnahme!	Wir	empfehlen	
zusätzlich	Handschuhe,	lange	Kleidung	sowie	ggf.	Knie-	und	Ell-
bogenschoner.

3. Rücksicht & Fairness

Fahrt	 rücksichtsvoll,	überholt	nur	mit	genügend	Abstand	und	
achtet	besonders	auf	 jüngere	oder	unerfahrene	Fahrer*innen.	
Gegenseitiger	Respekt	steht	an	erster	Stelle.

4. Keine motorisierten oder ungeeigneten Fahrzeuge

Die	Strecke	ist	ausschließlich	für	Fahrräder	(z.	B.	BMX,	Dirt-Bikes,	
MTBs)	gedacht.	Motorisierte Fahrzeuge, ferngesteuerte Au-
tos und Bobby Cars	sind	auf	der	Strecke	nicht erlaubt.

5. Strecke sauber halten

Bitte	nehmt	euren	Müll	wieder	mit	und	helft	mit,	das	Gelände	
ordentlich	zu	halten.	So	bleibt	die	Strecke	für	alle	ein	schöner	
Ort.

6. Wetterbedingungen beachten

Bei	 starkem	 Regen	 oder	 sehr	 nassem	 Boden	 darf	 die	 Strecke	

nicht	genutzt	werden,	um	Beschädigungen	zu	vermeiden.

7. Pflege der Strecke bei Nutzung

Bei	der	Nutzung	der	Strecke	müssen	die	Absprung- und Lan-
destellen	vor	dem	Fahren	leicht mit dem vor Ort befindlichen 
Wasser	gewässert	werden.	Löcher oder Unebenheiten	sollen	
bitte	mit	 der	 neben der Strecke gelagerten Erde	 aufgefüllt	
werden.Während	der	Sommermonate	stehen	unter	dem	Bau-
wagen	ein	Besen und ein Eimer	zur	Verfügung,	mit	denen	die	
Strecke	gepflegt	werden	kann.

8. Hinweise vor Ort beachten

Alle	wichtigen	Regeln	und	Informationen	sind	auch	direkt an 
der Strecke auf den entsprechenden Schildern	 zu	 finden	–	
bitte	nehmt	euch	die	Zeit,	sie	aufmerksam	zu	lesen.

9. Gemeinschaft zählt

Die	Strecke	lebt	vom	Engagement	der	Nutzer*innen.	Wenn	Re-
paraturen	oder	Pflegearbeiten	nötig	sind,	 freuen	wir	uns	über	
jede	helfende	Hand!

Bei Fragen oder Problemen	wendet	euch	gerne	an	die	Kom-
munale	Kinder-	und	Jugendarbeit	der	Gemeinde.

Viel	Spaß	und	bleibt	sicher!

Kommunale Kinder- und

 Jugendarbeit  
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Rückblick: Skate-Workshop mit Eibi – 17. Mai 2025
Am	Samstag, den 17. Mai 2025,	drehte	sich	auf	dem	Platz	alles	
rund	ums	Skateboard	–	beim	Skate-Workshop mit Eibi!

In	 zwei	 Kursen	 nahmen	 insgesamt	12 Kinder und Jugendliche 

teil.	Einige	standen	zum	ersten	Mal	auf	dem	Brett,	andere	nutzten	
die	Gelegenheit,	um	ihre	Technik	zu	verbessern	und	neue	Tricks	zu	
üben.	Eibi	vermittelte	mit	viel	Geduld	und	Erfahrung	die	Grundla-
gen des Skatens,	gab	individuelle	Tipps	und	sorgte	für	eine	ent-
spannte,	motivierende	Atmosphäre.

Von	den	ersten	sicheren	Fahrversuchen	bis	hin	zu	kleinen	Tricks	–	
alle	 Teilnehmenden	 konnten	 sichtbare	 Fortschritte	 machen	 und	
hatten	dabei	jede	Menge	Spaß.

Der	 Workshop	 fand	 im	 Rahmen der Jugendkulturtage „mi-
schen“ des Bezirksjugendrings Mittelfranken	statt.	Vielen	Dank	
für	 die	 Unterstützung	 und	 die	
Möglichkeit,	 ein	 solches	 Ange-
bot	für	junge	Menschen	auf	die	
Beine	zu	stellen!

Ein	großes	Dankeschön	geht	na-
türlich	auch	an	Eibi	 für	die	tolle	
Anleitung	und	an	alle,	die	mitge-
macht	und	mitgefiebert	haben!

Wir	 freuen	 uns	 schon	 auf	 die	
nächste	 Runde	 –	 bis	 bald	 auf	
dem	Board!

Gemeindebücherei

Ausstellung FADEN-KUNST-BLICKE

Wie	ein	 roter	Faden	ziehen	sich	 textile	Bilder,	gewickelte	Kreuze,	
Buchumschläge	in	verschiedenen	Formaten	durch	die	Bücherrega-
le	und	laden	in	der	aktuellen	Ausstellung	der	Paramentik	ein,	die	
Buchstaben	der	Bücher	mit	bunten	Fäden	und	Stoffen	zu	verwe-
ben.

Die Ausstellung wird am 11.6.2025, um 17 Uhr eröffnet.

Grund- und Mittelschule Neuendettelsau

Kleine Leser, große Auftritte beim Vorlesewettbe-
werb

Mitte	April	war	es	wieder	soweit:	Unsere	dritten	Klassen	suchten	
die	 besten	Vorleser.	 Zunächst	 fand	 eine	 klasseninterne	 Auswahl	
statt,	bei	der	es	darum	ging,	wer	seine	Geschichte	flüssig,	deutlich	
und	mit	 Ausdruck	 vorlesen	 konnte.	Wer	 konnte	 die	 Zuhörer	mit	
Stimme	und	Intonation	in	den	Bann	ziehen?

Am	11.	April	traten	dann	fünf	mutige	und	talentierte	Vorleser	aus	
unseren	drei	3.	Klassen	vor	einer	dreiköpfigen	Jury	an.	Zuerst	 la-
sen	 sie	eine	 selbst	gewählte	und	geübte	Textpassage	aus	einem	
Buch	vor.	Samira	aus	der	3a	brachte	uns	mit	einem	Ausschnitt	aus	
„Das	NEINhorn“	zum	Lachen,	Johanna	aus	der	3c	begeisterte	mit	
einer	 spannenden	 Stelle	 aus	„Eine	 Pudelmütze	 voller	Winterge-
schichten“,	während	Moritz	aus	der	3b	mit	seinen	„Dinosaurierge-
schichten“	beeindruckte.	Emily-Suzannah	aus	der	3b	sorgte	erneut	
für	Lacher	mit	ihrem	Vortrag	aus	„Dirk	und	ich“,	und	Leo	aus	der	3c	
schloss	den	Vorlesewettbewerb	mit	 einer	herzerwärmenden	Ge-
schichte	vom	„Regenbogenfisch“	ab.

Im	Anschluss	mussten	die	Vorleser	einen	unbekannten	Text	vortra-
gen.	Es	handelte	sich	um	die	Geschichte	„Wie	die	Katze	zum	K	kam“,	
die	in	fünf	Teile	aufgeteilt	war	–	eine	echte	Herausforderung,	wenn	
man	sich	nicht	vorbereiten	konnte.	Doch	unsere	guten	Leser	meis-
terten	auch	diese	Aufgabe	mit	Bravour.

Die	Jury,	bestehend	aus	Frau	Scharrer,	Frau	Lehmann	aus	der	Ge-
meindebücherei	und	Frau	Grützner,	hatte	es	nicht	leicht,	eine	Ent-
scheidung	zu	treffen.	Es	waren	nur	kleine	Nuancen,	die	den	Unter-
schied	ausmachten.

Am	Ende	erhielten	alle	Teilnehmer	für	ihren	Mut	und	ihre	Teilnah-
me	 kleine	 Präsente.	 Aber	 nur	 eine	 Schülerin	 durfte	 jedoch	 zum	
Bereichsentscheid	 nach	 Weihenzell	 geschickt	 werden:	 Johanna	
aus	der	3c.	Wir	gratulieren	ihr	herzlich	zum	Schulhaussieg	und	sind	
stolz,	dass	sie	uns	am	7.	Mai	in	Weihenzell	würdig	vertreten	hat.	Ins-
gesamt	sind	wir	sehr	stolz	auf	unsere	großartigen	Leserinnen	und	
Leser	und	freuen	uns,	solch	talentierte	Schülerinnen	und	Schüler	
an	unserer	Schule	zu	haben!

Text/Foto: Maria Grützner, Grund- und Mittelschule Neuendettelsau

AUSSTELLUNG DER PARAMENTIK
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Veranstaltungen

Veranstaltungsmitteilungen

„Kühlen Kopf bewahren“
„Kühlen Kopf bewahren“ lautet das Thema eines Vortrags am 
Donnerstag, 5. Juni, im Bürgertreff Neuendettelsau. Beginn ist 
um 14.30 Uhr. Referentin Milva Ende von der Deutschen Allianz 
Klimawandel und Gesundheit wird unter anderem Tipps zum 
Hitzeschutz geben. Hitze in den Sommermonaten stellt eine der 
größten Gesundheitsrisiken dar. Mit der Klimakrise wächst die Be-
drohung durch hohe Temperaturen noch. Besonders anfällig für 
Folgen von Hitze sind Ältere und Menschen mit Vorerkrankungen, 
etwa Herz-Kreislauf- oder Atemwegserkrankungen, Diabetes und 
neurologischen Erkrankungen. Aber auch Schwangere, Säuglin-
ge, Kleinkinder und alle, die im Freien arbeiten oder Sport treiben, 
sind speziell gefährdet. Der Vortrag zeigt aber auch auf, dass eine 
pflanzenbasierte Ernährung oder mehr muskelbasierte Bewegung 
sowohl das Klima als auch die Gesundheit positiv beeinflussen.

Veranstaltungskalender

Regelmäßige Termine

■■ Montags
Offenes Trauercafé im Bürgertreff, jeden 1. Montag im Monat, 
16.30 - 18.00 Uhr

■■ Dienstags
Meditation am Morgen, jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
von 8.30 – 9.30 Uhr. Infos: Irmgard Bird (09874 1857)
Offenes Treffen im Bürgertreff, 14:00 - 17:00 Uhr
Probe Kirchenchor St. Nikolai, 19:00 Uhr im Löhehaus

■■ Donnerstags
Offenes Treffen im Bürgertreff, 14:00 - 17:00 Uhr
Probe Posaunenchor, 18:45 Uhr Einsteigerprobe Bläseren-
semble, 19:30 Uhr Probe Posaunenchor Neuendettelsau, Info 
Margit Gebauer (Tel-Nr. 09874 67903)

■■ Freitags
Feierabend im Bürgertreff, 16:30 - 19:30 Uhr

■■ Samstags
Deutsch-Internationaler Gesprächskreis mit Walter Dum-
mert und Team, Bürgertreff, 16:00 - 18:00 Uhr

Einmalige Termine

Einmalige Termine

■■ Mittwoch, 4. Juni

Themen-Café: „Die Geschichte der Augustana“ ,15.00 Uhr, Ter-
rassencafé Wohnpark Neuendettelsau mit Prof. Dr. Klaus Rasch-
zok
Sprechstunde „Fit mit Smartphone und Tablet“ im Bürger-
treff, 18.00 - 20.00 Uhr
Sternfahrt der Dekanatsfrauen: Andacht in der Gottesruhka-
pelle mit Kirchenführung, anschl. Brotzeit und Begegnung im 
Heinrich-Brandt-Haus Windsbach
Infos bei Elfriede Hauenstein, 18.30 Uhr

■■ Donnerstag, 5. Juni
Vortrag „Kühlen Kopf bewahren“ über Hitzeschutz im Bür-
gertreff, 14.00 - 17.00 Uhr
Spieletreff im Löhehaus, mit: Ehepaare Raum und Witt, 19.30 
Uhr

■■ Freitag, 6. Juni
„Literarischer Feierabend“ mit Buchhändlerin Maria Neu-
mann im Bürgertreff, 18.30 Uhr

■■ Samstag, 7. Juni
Kulinarisches Café „Mit fruchtigen Torten starten wir in den 
Sommer“, 14:00-17:00 Uhr Terrassencafé Wohnpark Neuendet-
telsau
Ökumenische Pfingstvigil in St. Franziskus, 19.30 Uhr, mit an-
schließendem Imbiss im Pfarrgarten

■■ Sonntag, 8. Juni
Kulinarisches Café „Mit fruchtigen Torten starten wir in den 
Sommer“, 14:00-17:00 Uhr Terrassencafé Wohnpark Neuendet-
telsau

■■ Montag, 9. Juni
Kulinarisches Café „Mit fruchtigen Torten starten wir in den 
Sommer“, 14:00-17:00 Uhr Terrassencafé Wohnpark Neuendet-
telsau

■■ Dienstag, 10. Juni
„Stricken & Plaudern“ im Bürgertreff, 18.00 bis 20.00 Uhr

■■ Mittwoch, 11. Juni
Café Vital: „Neuer Schwung für Körper und Geist",15.00 Uhr, 

Terrassencafé Wohnpark Neuendettelsau mit Christiane Schuh
Man(n) trifft sich: Thema: „Die Energieversorgung der Kom-
mune Neuendettelsau - Herausforderungen und Lösungen 
Referent: Bürgermeister Christoph Schmoll, Neuendettelsau 
,19.00 Uhr, Bürgertreff

■■ Donnerstag, 12. Juni
Seniorennachmittag mit Vortrag „Grenzen – Geborgenheit 
oder Barriere“, 15.00 Uhr, kath. Pfarrei St. Franziskus Referentin: 
Martina Goller
Tanztreff für Paare im Löhehaus, 20.00 Uhr. Infos und Anmel-
dung bei Renate Raum, Tel. 0176/56905795

■■ Freitag, 13. Juni
Sprechstunde „Zusammen digital“ im Rathaus, 14.00 - 16.00 
Uhr

■■ Samstag, 14. Juni
Workshop „Wordpress-Dojo“ zur Erstellung von Internetsei-
ten im Bürgertreff, 10.00 bis 15.00 Uhr
Gesprächskreis Deutsch International mit Walter Dummert 
und Team, Bürgertreff,16.00 bis 18.00 Uhr
Dorfkino im Bürgertreff mit dem Film „Gainsbourg - Popstar, 
Poet, Provokateur“ 20.00 Uhr (Einlass ab 19.30 Uhr)

■■ Sonntag, 15. Juni
Dorfkino im Bürgertreff mit dem Film „Das fliegende Klassen-
zimmer", 15.00 Uhr (Einlass ab 14.30 Uhr)

■■ Montag, 16. Juni
Themen-Café: „Erfahrungen aus der kommunalen Partner-
schaft: Neuendettelsau-Traignac“, 15.00 Uhr, Terrassencafé 
Wohnpark Neuendettelsau mit Pfr. Jürgen Lehner
Reparaturtreff im Bürgertreff, 18.00 bis 20.00 Uhr (letzte An-
nahme um 19.30 Uhr)

■■ Dienstag, 17. Juni
Meditation am Morgen, 08:30 Uhr, Infos und Anmeldung bei 
Irmgard Bird, Tel. 09874 -1857
Monatliches Treffen OG Bund Naturschutz, 19.30 Uhr im Bür-
gertreff
Autorenlesung „Die Orgelbauerin“ von Martin Meyer, auf der 
Orgelempore in St. Nikolai, in Zusammenarbeit mit der Frei-
mund-Buchhandlung, 17.00 Uhr, Eintritt frei

■■ Mittwoch, 18. Juni
Seniorenwandergruppe 60 +: Wanderung Mönchswald/Mit-
teleschenbach, 09.30 Uhr Treffen am Parkplatz Rotkreuzhaus 
(siehe Mitteilung)
Themencafé: „grünen Daumen kann man lernen: eine Blumen- 
und Pflanzensprechstunde“ zur Freude von Auge und Herz, 
15.00 Uhr, Terrassencafé Wohnpark Neuendettelsau
Sprechstunde „Fit mit Smartphone und Tablet“ im Bürger-
treff, 18.00 - 20.00 Uhr
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Ökumenische Pfingstvigil am 07. Juni in St. Franziskus
Zur einer abendlichen Wortgottesfeier laden am Vorabend des 
Pfingstfestes, Samstag, 07. Juni um 19:30 Uhr, alle Neuendettelsau-
er Kirchengemeinden nach St. Franziskus ein. Pfingsten ist das Fest 
des Heiligen Geistes. Der Heilige Geist kann sich auf verschiedene 
Weise bemerkbar machen, wie durch Gedanken, innere Eingebun-
gen, ein sanfter Ruf oder ein Gefühl von Frieden und Inspiration. 
Mit das Wichtigste, was wir tun können, ist zu lernen, die Eingebun-
gen des Geistes zu erkennen und durch unser Handeln weiterzu-
geben. Lassen wir uns in der Pfingstvigil von passenden Bibelstel-
len und Liedern bestärken und auf das Pfingstfest einstimmen. Im 
Anschluss sind alle BesucherInnen recht herzlich zu einem kleinen 
Imbiss im Pfarrgarten eingeladen.

Literarischer Feierabend
Maria Neumann kommt am Freitag, 9. Juni, mit einer kleinen Aus-
wahl ihrer Lieblingsbücher in den Bürgertreff: Neues und Altes, 
Autorinnen und Autoren, Regionales oder in die Ferne schweifend. 
Sie wird die Bücher vorstellen und jeweils ein Stück aus ihnen le-
sen. Beginn ist um 18.30 Uhr. Freuen Sie sich auf einen interessan-
ten, gemütlichen Abend. Sie sind herzlich eingeladen!

Filme im Bürgertreff und im K7
Das Dorfkino Neuendettelsau bietet am Wochenende, 14./15. 
Juni, zwei Filme im Bürgertreff und am Samstag, 7. Juni, einen 
Film im K7 (Turnhalle Heckenstraße 7) an. Am Samstag, 14. Juni 
läuft der Streifen „Gainsbourg - Popstar, Poet, Provokateur". 
Er ist ein Porträt über Frankreichs eigenwillige und exzentrische 
Künstler-Ikone Serge Gainsbourg. Eine märchenhaft-musikalische 
Ballade mit dem Sound und dem Lebensgefühl der wilden Six-
ties über den wohl schillerndsten Künstler, den Frankreich je hat-
te. Beginn ist um 20 Uhr. „Das fliegende Klassenzimmer“ läuft 
am Sonntag, 15. Juni, ab 15 Uhr. Das bekannte Buch von Erich 
Kästner ist vor gut einem Jahr von Karolina Hellsgard neu verfilmt 
worden. Im K7 zeigt das Dorfkino am Samstag, 7. Juni, um 15 Uhr 
den Film „Mia und der weiße Löwe". Der Film zeigt ein spannen-
des Familienabenteuer um ein Teenagermädchen und ihre innige 
Freundschaft zu einem weißen Löwen. Gedreht wurde er über ei-
nen Zeitraum von drei Jahren vor der traumhaften Kulisse Südaf-
rikas. Die Vorschauen für die drei Filme sind auf der Internetseite 
buergertreff-neuendettelsau.de/dorfkino zu finden.

Seniorenwanderung 60+
Die nächste Wanderung ist für Mittwoch, den 18. Juni geplant. Wir 
treffen uns wieder am Parkplatz vor dem Rotkreuz-Haus an der 
Haager Straße bereits um 9.30 Uhr (Achtung: geänderte Start-
zeit!) Wir fahren in Fahrgemeinschaften zum Parkplatz der Mönchs-
waldhalle (Rathausstr. 34). Es geht dann zunächst nach Bremenhof. 
Vom Weiler Bremenhof führt unser Weg an der Michaelskapelle 
vorbei. Über einen kurzen steilen Jägerpfad wandern wir an den 
drei Sühnekreuzen vorbei der „Hohen Straße“ entlang, die bereits 
im Mittelalter einen bedeutenden Höhenweg bildete. Auf dem 
alten Kirchenweg geht es zurück nach Mitteleschenbach. Dort 
kehren wir zum Mittagessenein im Gasthaus Krone. Hier gibt es 
insbesondere fränkisches Essen aus frischer Schlachtung. Der ge-
samte Weg ist circa 8,7 km lang und führt hauptsächlich durch den 
Mönchswald. Nach dem Essen geht es durch den Ort am Rathaus 
vorbei zur Mönchswaldhalle zurück.

Dorffunk

Wir feiern unser Jubiläum - 30 Jahre Intergrative 
Kindertagesstätte „Bunte Oase“
Am vergangenen Wochenende feierte unser Kindergarten sein 
30-jähriges Jubiläum mit einem bunten Fest, welches für Freude, 
Vielfalt und Entwicklung stand - passend zum Namen der Integra-
tiven Kindertagesstätte „Bunte Oase“.

Die Veranstaltung begann mit einer feierlichen Andacht durch Frau 
Deyerl, bei der wir gemeinsam auf drei Jahrzehnte zurückblickten 
und für die erfolgreiche Zeit dankten. Im Anschluss erfolgte die Be-
grüßung durch die Kindergartenleitung Frau Paul und durch den 
Bürgermeister Herr Schmoll, sowie die Vorständin für den „Bereich 
Bildung“ Frau Bikas. Anschließend fand im Garten der Kindertages-
stätte ein umfangreiches Unterhaltungsprogramm statt.
Ein besonderes Highlight war die mitreißende Showeinlage „Eichi 
im Spasskoffer“, welcher mit seinen Kunststücken begeisterte. 
Auch der Dance 14’s Auftritt sorgte für beste Stimmung.
Eine Überraschung war die Fotobox, die vor allem bei den jünge-
ren Gästen für Begeisterung sorgte. Für die Kinder gab es zudem 
ein Glücksrad mit tollen Preisen, sowie eine Kinderschmink-Stati-
on. Mit fantasievollen Motiven verwandelten sich die kleinen Gäs-
te in Schmetterlinge, Tiger oder Prinzessinnen und hatten dabei 
jede Menge Spaß. Der Eiswagen sorgte für funkelnde Augen. . Die 
Auswahl an verschiedenen Eissorten ließ keine Wünsche offen und 
wurde von allen Gästen gerne angenommen.
Ein besonderes Dankeschön gilt den Eltern für die vielen leckeren 
Kuchenspenden für das umfangreiche Kuchenbuffet.
Das Fest war ein voller Erfolg und bot für jeden etwas: Besinnli-
che Momente, unterhaltsame Showeinlagen, kulinarische Genüsse 
und abwechslungsreiche Aktionen für Kinder.
Wir danken allen Helfern, Sponsoren und Gästen für diesen unver-
gesslichen Tag und freuen uns auf viele weitere gemeinsame Jahre!
Text/Bild: Carina Welte und Nadine Mayer

Sisiphus‘ lohnende Mühen
Die griechischen Götter hatten Sisiphus hart bestraft: Ständig 
musste er den schweren Felsbrocken den Berg hochrollen mit 
dem Ergebnis, dass dieser kurz vor dem Ziel ins Tal zurückkuller-
te. So berichtet die Sage. Aber tatsächlich gab’s für den unbotsa-
men König von Korinth ein versöhnliches Ende: Die Erkenntnis, 
dass sich Mühsal lohnt. So jedenfalls endet das Märchen, mit dem 
Hans Rößler die Kunstausstellung von Reinhard Zimmermann 
beschloss. Die Finissage fand ohne den Maler statt. Der urlaubte 
auf einer südlichen Insel und ließ Grüße ausrichten. Er versäumte 
nicht nur die Rößlersche Rezitation von fünf Geschichten aus den 
„Spirituellen Märchen“, sondern auch die Musik der vierköpfigen 
Gruppe „Near Enough“. Die Stücke der reduzierten „Spinning Coin“ 
bildeten einen fetzigen Kontrapunkt zu den meditativ-lehrreichen 
Märchen aus der Feder des Neuendettelsauer Germanisten. Deren 
Faszination konnten sich die Gäste angesichts der klaren Stimme 
und sparsam-bedacht eingesetzten Mimik des Vorlesern nicht 
entziehen. Im Märchen vom Eisernen Heinrich klärt Hans Rößler 
Fragen, die bei Grimms Froschkönig unbeantwortet bleiben: Wa-
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rum	springen	dem	Heinrich	drei	eiserne	Bänder	von	der	Brust,	als	
er	den	gewandelten	Frosch	und	die	 frisch	verliebte	Prinzessin	 in	
der	königlichen	Kutsche	begleitet?	Das	Märchen	von	der	Prinzessin	
Vanessa,	die	drei	Wünsche	einsetzte,	um	sehr	unterschiedliche	Le-
benserfahrungen	zu	sammeln	und	die	letztlich	eine	perfekte	und	
lebenstüchtige	Adelige	abgab,	ist	durchaus	ein	Lehrstück.	Was	sol-
len	junge	Leute	lernen,	um	in	einer	komplizierten	Welt	ihr	Leben	zu	
meistern?	Die	Vogelfreundin	im	Märchen	vom	Zwitschersack	und	
der	alte	König,	der	nicht	loslassen	konnte	von	seiner	Macht,	waren	
Charaktere,	denen	man	auch	heute	vielfach	begegnet.
Die	Finissage	war	so	ein	kurzweiliger	Abend,	durch	den	Walter	Ha-
cker	 führte.	 Ein	 letztes	Mal	 gab	 es	 ausreichend	Gelegenheit,	 die	
farbkräftigen,	beeindruckenden	Bilder	des	Künstlers	Zimmermann	
auf	sich	wirken	zu	lassen.	In	der	folgenden	Woche	wurden	sie	abge-
hängt.	Der	Bürgertreff	sah	nackt	aus.	Inzwischen	sind	Bilder	aus	der	
Kunstwerkstatt	des	Bereichs	Wohnen	von	Diakoneo	aufgehängt.

Text/Bild: Eckard Dürr, Bündnis für Familie Neuendettelsau e.V.

Erfolgreiche Kidical Mass
Gut	gelaunt,	mit	 Luftballon	geschmückten	Rädern	und	begleitet	
mit	Musik	 radelten	über	20	Fahrradbegeisterte	durch	Neuendet-
telsau.
Jeweils	ein	Polizeifahrzeug	sicherte	am	Anfang	und	am	Ende	die	
Veranstaltung	 ab,	 was	 besonders	 für	 die	 jüngsten	 Kinder	 sehr	
spannend	war.
Vom	Einrad	über	das	Laufrad	bis	zum	Lastenrad	war	alles	vertreten.	
Aufgerufen	zur	3.	Kidical	Mass	 in	Neuendettelsau	hatte	das	Akti-
onsbündnis	Verkehrswende	Neuendettelsau.
Die	Route	führte	vorbei	an	den	Kindergärten	und	Schulen	und	en-
dete	im	Garten	von	Mission	EineWelt.
Dort	erwartete	die	Radelnden	ein	vielfältiges	Programm.	Zur	Be-
grüßung	 gab	 es	 für	 die	 Mitfahrenden	 kostenlos	 Popcorn	 und	
Slush-Eis.
Der	Zirkus	Biscotti	von	Scott	Mayfield	hatte	u.a.	einen	Geschicklich-
keitsparkour	aufgebaut.
Manfred	Birke	vom	ADFC	zeigte	anschaulich	wie	man	einen	Reifen	
flickt	und	worauf	beim	Ein-	und	Ausbau	zu	achten	ist.
Die	Jugend	des	Bund	Naturschutzes	war	mit	einer	Buttonmaschine	
auf	einem	Lastenrad	dabei.
Hungrigen	stand	ein	Grill	zur	Verfügung,	auf	dem	mitgebrachte	Le-
ckereien	gegrillt	werden	konnten.
Die	Kidical	Mass	ist	eine	internationale	Bewegung,	steht	für	Freude	
am	 Fahrradfahren	 und	 setzt	 sich	 für	 kinderfreundlichere	 und	 si-
cherere	Städte	einsetzt	ein.	Eine	gute	Radinfrastruktur	und	höhere	
Sicherheit	auf	der	Straße,	fördert	die	Mobilität	von	Jung	und	Alt.
Das	Aktionsbündnis	betont,	dass	die	Kidical	Mass	nicht	gegen	Au-
tofahrende	gerichtet	ist.	Vielmehr	ist	das	Ziel,	die	Verkehrssituation	
für	alle	zu	verbessern	ob	zu	Fuß,	mit	dem	Fahrrad	oder	 im	Auto.	
Es	geht	uns	um	ein	harmonisches	Miteinander	im	Straßenverkehr	
und	um	die	Förderung	einer	sicheren,	gesunden	und	nachhaltigen	
Mobilität.
Text/Bild: Jürgen Frercks

Obstbäume für Inklusion, Artenvielfalt und Nachhal-
tigkeit
Am	29.	April	fand	im	Garten	der	Wohngruppen	„Kohlschlag	5“	des	
Bereichs	Wohnen	Diakoneo	in	Neuendettelsau	eine	besondere	Ak-
tion	statt:	Die	„Wilden	Würmer“	der	Kindergruppe	des	Vogelschutz-
verein	Neuendettelsau	und	Umgebung	e.V.	pflanzten	gemeinsam	
mit	 tatkräftiger	 Unterstützung	 des	 langjährigen	Vogelschutzver-
ein-Mitglieds	 Erwin	 Link	 und	 den	WohngruppenbewohnerInnen	
drei	neue	Obstbäume.
Dank	der	Aktion	bereichern	von	nun	an	drei	schattenspendende	
Bäume	das	Gelände	der	 insgesamt	vier	Wohngruppen	für	Kinder	
und	 Jugendliche.	 Inklusion,	 Artenvielfalt,	 Spaß,	 Teamarbeit	 und	
Lernfaktor	-	all	das	bot	dieser	für	die	BewohnerInnen	und	die	Kin-
dergruppe	ganz	besondere	Nachmittag.
Die	Bäume	stammen	vom	Obst-	und	Gartenbauverein	Immeldorf	
und	 stellen	von	nun	an	ein	 sichtbares,	nachhaltiges	Zeichen	der	
Naturverbundenheit	und	der	Gemeinschaft	dar.	Sobald	die	Bäume	
groß	genug	sind,	werden	auch	Nistkästen	angebracht.
Text/Bild: Vogelschutzverein Neuendettelsau und Umgebung e.V.

 Foto: Vogelschutzverein Neuendettelsau und Umgebung e.V.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Franziskus

Unsere Gottesdienste
Donnerstag, 05.06.2025
17.30	Uhr	Rosenkranz
18.00	Uhr	Hl.	Messe
Freitag, 06.06.2025
18.30	Uhr	Probe	Sono	Francesco
Samstag, 07.06.2025
19.30	Uhr	Ökum.	Pfingstvigil,	anschl.	Agape	im	Pfarrgarten

Amtsblatt Neuendettelsau
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Sonntag, 08.06.2025 Pfingsten
10.00	Uhr	Hochamt
Montag, 09.06.2025 Pfingstmontag
10.00	Uhr	Hochamt
Donnerstag, 12.06.2025
14.30	Uhr	Hl.	Messe	zum	Seniorennachmittag
15.00	 Uhr	 Pfarrheim:	 Seniorennachmittag	„Grenzen	 -	 Geborgen-
heit	oder	Barriere“
Samstag, 14.06.2025
19.00	Uhr	Wicklesgreuth:	Vorabendmesse
Sonntag, 15.06.2025 Dreifaltigkeitsfest
10.00	Uhr	Hochamt

Alle Termine unter Vorbehalt!
Beachten	 Sie	 bitte	 kurzfristige	 Änderungen	 in	 der	 Gottesdienst-
ordnung,	 im	 Schaukasten	 oder	 im	 Internet:	 https://neuendettel-
sau.bistum-eichstaett.de/gottesdienstordnung/
Möchten	 Sie	 den	 Pfarrbrief	 regelmäßig	 per	Mail	 erhalten?	Dann	
schreiben	Sie	uns.

St.	Franziskus,	Nelkenstr.	6,
91564	Neuendettelsau
Tel:	09874	339
Mail:	neuendettelsau@bistum-eichstaett.de
www.sankt-franziskus-neuendettelsau.de
YouTube:	SaLiNa	–	Salz	der	Erde

Evangelische Kirchengemeinde St. Laurentius

Unsere Gottesdienste
Herzliche	Einladung!	Alle	Gottesdienste	und	Andachten	in	St.	Lau-
rentius	sind	öffentlich	und	werden	in	der	Regel	live	in	unsere	Ein-
richtungen	übertragen.
Mittwoch, 4.6.2025,
08.00	Uhr	Andacht	für	Mitarbeitende	(Diakonin	Deyerl)
Freitag, 6.6.2025
08.00	Uhr	Schulandacht
11.00	Uhr	Nagelkreuzandacht	(Diakon	Oelschläger)
Sonntag, 8.6.2025, Pfingstsonntag
10.00	Uhr	Gottesdienst	mit	Abendmahl	(Pfarrer	Zelinsky	und	Dia-
konin	Schuh)	anschließend	Kirchenkaffee
Montag, 9.6.2025, Pfingstmontag
10.00	Uhr	Gottesdienst	(Diakonin	Deyerl)
Dienstag, 10.6.2025
17:30	Uhr	Hagios-Singen	–	Gesungenes	Gebet	(Frau	Krauss)
Freitag, 13.6.2025,
11.00	Uhr	Nagelkreuzandacht	(Diakonin	Binder)
Sonntag, 15.6.2025, Trinitatis
10.00	Uhr	Hochschul-	und	Gemeindegottesdienst

Kontakt:
Diakoneo	KdöR
Diakoniegemeinde	St.	Laurentius
Wilhelm-Löhe-Straße	16,	91564	Neuendettelsau
Telefon:	+49	9874	/	8	2291
E-Mail:	kirchenbuero@diakoneo.de
www.diakoneo.de/spiritualitaet

Evangelische Kirchengemeinde St. Nikolai

Unsere Gottesdienste
Freitag, 6.06.
08.30	Uhr:	Morgenandacht	in	St.	Nikolai,	mit:	Pfr.	Dr.	Traugott	Farn-
bacher
19.00	Uhr:	Gebetsandacht	im	Löhehaus
Samstag, 7.06.
19.30	Uhr:	Pfingstvigil	in	St.	Franziskus,	mit:	Prädikantin	Alexandra	
von	Livonius-Eyb
Sonntag, 8.06.	Pfingstsonntag
09.00	 Uhr:	 Festgottesdienst	 mit	 Abendmahl	 in	 St.	 Laurentius	 /	
Wernsbach,	mit:	Pfr.	Heinrich	Stahl

10.00	Uhr:	Festgottesdienst	in	St.	Nikolai,	mit:	Pfr.	Heinrich	Stahl
Montag, 9.06.	Pfingstmontag
10.00	Uhr:	Festgottesdienst	in	St.	Nikolai,	mit:	Prädikantin	Alexan-
dra	von	Livonius-Eyb
Sonntag, 15.06.	Trinitatis
10.00	Uhr:	Gottesdienst	mit	Abendmahl	in	St.	Nikolai,	mit:	Pfr.	Dr.	
Hermann	Vorländer
Unsere	 wöchentlich	 stattfindenden	 Angebote	 für	 Kinder	 und	
Jugendliche	 im	 Löhehaus	 (nähere	 Auskünfte	 im	 Pfarramt	 Tel.	
09874/1454):

Montags	16.00	–	17.30	Uhr	Bubenjungschar	(Klasse	3-6)
Mittwochs	17.00	–	18.00	Uhr	Theatergruppe	für	Kinder
Freitags	14.15	–	14.45	Uhr	Ohrwürmer	-	Kinderchor	für	Kindergar-
tenkinder	und	Klasse	1-2
14.45–	15.30	Uhr	Ohrwürmer	–	Kinderchor	(ab	3.	Klasse)
15.00	-	16.30	Uhr	 Löhehaus-Kinderstunde	(Klasse	1-2)
19.00	-	22.00	Uhr	 Underground	(ab	Konfialter)

Informationen	zur	Mädchenjungschar	(Klasse	3-6)	erhalten	Sie	im	
Pfarramt!

Kontakt:
Ev.	Pfarramt,	Tel.	1454
E-Mail:	pfarramt.neuendettelsau@elkb.de
Öffnungszeiten:	Mo,	Di,	Do	und	Fr.	9-11.00	Uhr,	Di	
16	-18.00	Uhr	und	Do	15	-17.00	Uhr
Wenn	Sie	ein	Gespräch	wünschen,	rufen	wir	Sie	gerne	auch	zurück.
Alle	wichtigen	Informationen	finden	Sie	auch	auf	unserer	Home-
page:	www.neuendettelsau-evangelisch.de

Kleinanzeigen

IMMOBILIE gesucht? KAUF	
und	 MIETANGEBOTE	 täglich	
aktualisiert	 unter:	 Tel.:	 09874-
68860,	bzw.	www.hoegner.net.

GOLDANKAUF auch ZAHN-
GOLD	 -	 Tolle	 Auswahl	 an	
Uhren	 und	 Schmuck:	 Batte-
riewechsel,	 Uhrbänder,	 Um-
arbeitungen,	 Anfertigungen.	
Hans	 Hertel	 Schmuckdesign	 -	 in	 der	 Passage	 Neuendettelsau.	
Mo.-Fr.:	 10:00-12:30	und	15:00-18:00	mittwochnachmittags	ge-
schlossen.	Sa.:	10:00-12:00,	Tel.:	09874-66998

Übernehme Gartenarbeiten aller Art:	Heckenschnitt,	Sträucher-
schnitt,	Zaun	anlegen,	 sowie	Bagger-	und	Pflasterarbeiten!	Preis-
günstig.	Tel.	0176-64047650	|	0177-7575492

Altes Haus/4-Zimmer-Wohnung zur Miete gesucht!	 Familie	
m.	 2	 Kindern	 +	 Hunden	 sucht	 in	 Neuendettelsau	 oder	 Ortsteil	
kleines	altes	Haus	oder	4-4,5	Zimmer	Wohnung	mit	eigenem	Gar-
ten!	 KM	 bis	 900	 €.	 Doppelt	 gesichertes	 Einkommen.	 Angebote	
01522/1926861

Berichte, Ankündigungen oder Veranstaltungen	senden	Sie	
bitte	an	das	Rathaus	Neuendettelsau:

amtsblatt@neuendettelsau.eu

Werbeanzeigen	bzw.	Fragen	dazu	senden	Sie	bitte	an
die	Werbeagentur	Habewind	in	Windsbach:

amtsblatt@habewind.de

www.habewind.de info@habewind.de
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Samstag, 14.06.25
ab 11 Uhr

11:00 - 12:00, 13:30 - 14:30, 16:00 - 17:00)

Tag der offenen Stalltür

Ponyreiten

Basteln
Hobbyhorsing

Kinderschminken

ab 19 Uhr

Barbetrieb!!

Reitverein Neuendettelsau, Altendettelsauer Str. 9, Neuendettelsau

Für das leibliche Wohl ist,
wie immer, bestens gesorgt!

Reitverein Neuendettelsau

20. Juli 2025

19. Juli 2025, ab 18 Uhr

Open Air mit 

Die Alte Dame 

und Herr Mond

HOCHRANGIGE EHRENGÄSTE  AUS PAPUA-NEUGUINEA

20. Juli 202520. Juli 2025

HOCHRANGIGE EHRENGÄSTE 

Eintritt frei

AUS PAPUA-NEUGUINEA

Berichte, Ankündigungen oder Veranstaltungen	senden	Sie	
bitte	an	das	Rathaus	Neuendettelsau:

amtsblatt@neuendettelsau.eu

Werbeanzeigen	bzw.	Fragen	dazu	senden	Sie	bitte	an
die	Werbeagentur	Habewind	in	Windsbach:

amtsblatt@habewind.de
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